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Hallo, ich bin Christine Puth, 44 Jahre alt, verheiratet und habe 2 Kinder.
Gebürtig komme ich aus dem Taunus. Seit 15 Jahren wohne ich in
unserem schönen Städtchen. Als ich das erste Mal her gekommen bin,
habe ich mich direkt wohl gefühlt und aufgrund der Liebe zum Mann
und zur Stadt bin ich geblieben. Mein Herz schlägt schon immer grün.
Ich habe mich bereits früh für Naturschutz und Nachhaltigkeit
interessiert und Biologie studiert. Dann hatte das Leben andere Pläne
mit mir und es hat mich zu einem kaufmännischen Job gebracht.

Dem Ortsverband Seligenstadt bin ich vor 2 Jahren beigetreten. Ich finde
es wichtig, einen Beitrag für die Gemeinschaft zu leisten und der
Überzeugung, dass wir gemeinsam viel bewegen können: für unsere
Zukunft und vor allem für die Zukunft unserer Kinder.
Anfang des Jahres wurde ich zur Sprecherin de Ortsverbands gewählt.

Kontakt: puth@gruene-seligenstadt.de
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Bericht aus der FRAKTION
Liebe Freundinnen und Freunde, 
endlich Sommerpause! Nach der Stadtverordnetenversammlung Anfang Juli verabschiedet sich
die Fraktion in ihre wohlverdiente Sommerpause. Und diese letzte Runde war aus grüner Sicht
die bislang erfolgreichste der aktuellen Legislatur. So wurde unserem Antrag zur Umsetzung
der UN-Behindertenrechtskonvention einstimmig zugestimmt – eine Kickoff Veranstaltung
wird folgen. Auch unsere Initiative zur Baumpflanzung war ein Erfolg. Unserem ursprünglichen
Antrag folgte ein gemeinsamer Antrag zusammen mit der Regierungskoalition von CDU und
FDP. Auch dieser Antrag fand die Zustimmung des kompletten Plenums. Der gemeinsame
Antrag zur Implementierung eines Stadtelternbeirats zusammen mit dem Kolleg*innen der
SPD wurde zwar durch die KOA mit einem Änderungsantrag „gekapert“ – das Thema konnte die
FDP offensichtlich nicht den Grünen überlassen – aber der Anstoß hierzu kam eben von uns und
wurde ebenso einstimmig beschlossen. Darauf dürfen wir schon ein bisschen stolz sein. Wenn
eigene Ideen Mangelware sind, ist es leider politischer Alltag, durch Änderungsanträge, das
Thema für sich zu besetzen. Das nehmen wir durchaus sportlich. Genauso erging es uns schon
die Runde zuvor, als es um die Fortschreibung des Radverkehrskonzepts ging. In der
Einhardstadt gibt es eben nur eine Fraktion, die tatsächlich für die Verkehrswende brennt, es
geht uns aber um die Sache, also setzten wir auf Kompromissbereitschaft.  Bestes Beispiel
hierfür war auch unsere Spende von Nistkästen an die Stadt Seligenstadt. Bereits im Ausschuss
zeichnete sich ab, dass der entsprechend eingebrachte Antrag keine Zustimmung finden würde.
Also nahmen wir das Heft des Handels selbst in die Hand und spendeten unserer
Stadtverwaltung 12 vom Nabu zertifizierte Nistkästen. Das Echo in Presse und Social Media war
überwältigend. 
Das beherrschende Thema ist seit Beginn des Jahres aber Wasser und das in jeglicher Form.
Die politischen Mitbewerber haben die Dringlichkeit anscheinend noch nicht begriffen. So
wurde unser Antrag zur Einführung einer Wassernotstandsverordnung von CDU/FDP und
FWS abgelehnt, obwohl sogar der Leiter des ZWO, Herr Petermann, die Problematik erkannt
hat. Einzig die SPD ist bei diesem Thema auf der Höhe der Zeit. Die Anträge einer
Niederschlagswassersatzung und zur Einführung eines Schwammstadtkonzepts sind diese
Runde noch nicht abgestimmt worden und somit auf der Tagesordnung für die erste
Stadtverordnetenversammlung im Herbst. Die aktuellen Grundwasserstände sind bedenklich
und dabei ist der Sommer noch in vollem Gange. 
Im Mai hatten wir im Hans-Memling-Haus einen Infoabend zum Thema „Geht uns das Wasser
aus?“ Die Ausführungen und Erkenntnisse an diesem Abend führten die Dringlichkeit des
Handels allen Besucher*innen eindringlich vor Augen.



Save the DATE
 

Bei kulinarischen Köstlichkeiten tauschten sich die
interessierten Teilnehmerinnen ausführlich aus.
Nicht nur die aktuelle politische Situation und der
anstehende Landtagswahlkampf waren Themen. Es
war auch Platz für Privates und ein näheres
Kennenlernen. „Nur gemeinsam können wir
althergebrachte Strukturen aufbrechen und die
Gleichstellung aller Menschen voranbringen.
Daher legen wir besonderen Wert auf den
Austausch und die Vernetzung von Frauen“ so
Rückert. Nach intensiven Gesprächen wurde der
Staffelstab an Dietzenbach weitergegeben, wo das
nächste Frühstück, im Juni, stattfand

 

Ende April luden die Frauen des Ortsverbandes von Bündnis 90/Die GRÜNEN
Seligenstadt zum Frauenfrühstück ein. Sie waren damit, nach Heusenstamm, der
zweite Veranstalter des neuen Formats des Netzwerkens der Grünen Frauen im Kreis
Offenbach. Christine Puth, Sprecherin der Grünen Seligenstadt und Silke Rückert,
Fraktionsvorsitzende der Grünen in der Stadtverordnetenversammlung begrüßten
die zahlreichen Frauen.

Grüne Frauen vernetzen sich

Fragen und Anregungen?
https://gruene-seligenstadt.de/vorstand

HERAUSGEBER: VORSTAND GRUENE SELIGENSTADT
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Wahlkampfstände auf dem Marktplatz
Samstag den 23.09./30.09./07.10. jeweils 

von 09.00 Uhr - 14.00 Uhr 

GRÜNES Sommerfest am 16.09.2023 
auf dem Hof des Hans-Memling-Hauses

https://gruene-seligenstadt.de/vorstand

